
Landesweiter Probealarm am 08. September 2022 

 

Der nächste Probelauf für die Sirenen im Land NRW findet am Donnerstag, 8. September 
2022, statt. Dann werden die Systeme wieder auf Funktionalität überprüft, außerdem soll der 
Probealarm den Bürger*innen vermitteln, wie sie sich im Notfall verhalten sollen. Um 11 
Uhr werden alle vorhandenen Sirenen ausgelöst. 
Der Probealarm beginnt mit einem 1-minütigen Dauerton, der im Ernstfall "Entwarnung" 
bedeutet. Danach folgt eine fünfminütige Pause. Anschließend ist ab 11:06 Uhr ein 1-
minütiger auf- und abschwellender Heulton zu hören. Dabei handelt es sich um das eigentliche 
Warnsignal, das bei einem echten Notfall auf eine Gefahrenlage hinweist. 
Nach einer weiteren fünfminütigen Pause schließt um 11:12 Uhr ein 1-minütiger 
Entwarnungsdauerton den Probealarm ab.  
Der auf- und abschwellende Heulton warnt im Ernstfall vor einer Gefahrenlage wie z.B. 
Hochwasser, Chemieunfällen, Gefährlichen Gasen usw. Die Bürgerinnen und Bürger sollten 
sich dann in sichere Räumlichkeiten begeben und das Radio einschalten (Radio Rur, WDR 2). 
Der zweimal unterbrochene Heulton dient zur Alarmierung der Feuerwehr bei dringenden 
Einsätzen, in denen es um die Rettung von Menschenleben oder hohen Sachwerten geht. 
 
Voraussichtlich im Dezember wird es einen weiteren bundesweiten Warntag geben. Dann 
wird der Bund sein neues „Cell-Broadcast Warnmedium“ testen.  
“Cell Broadcast” kann genutzt werden, um Warnmeldungen an alle in einem bestimmten 

Abschnitt des Mobilfunknetzes befindlichen Mobilfunkendgeräte (Smartphone und 

konventionelles Handy) zu versenden. Auf diese Weise erhalten alle potenziell von einem 

Gefahrenereignis betroffenen Personen die Warnmeldung. 

 

 


